
Vogtlandpokal 1. Runde SSV Bad Brambach - SG Jößnitz
Aktualisiert Dienstag, 13. August 2013 um 22:43 Uhr

10.08.13 SSV Bad Brambach : SG Jößnitz 1:5 (0:2)
           Aufgebot: Feustel - Dietrich, Krüger, Ehrhardt, Unger, Wickel, Keller St., Gebauer (MK),
Polster,  Bobach, Arndt
  Tore: 0:1 Wickel (22.), 0:2 Polster (25.), 0:3 Bobach (59.), 0:4 Arndt (63.), 1:4 Heise (68.), 1:5
Arndt  (77.)
SR: A. Hilarius

Pflichtsieg in Bad Brambach.
  Mit 5:1 gewann die SG Jößnitz gegen die 2 Klassen tiefer spielenden Bad Brambacher am
Samstag im Kurort. Trotz des klaren Sieges gilt es noch an einigen Dingen zu arbeiten und
diese zu verbessern, damit man zum Punktspielstand gegen Lengenfeld nicht unter die Räder
gerät.
Die SGJ versuchte sofort das Spiel an sich zu reißen und den Ball laufen zu lassen. Das gelang
stellenweise ganz gut doch die SGJ produzierte auch viele einfache Fehler im Spiel nach vorn.
Es ergab sich die eine oder andere gute Gelegenheit aus dem Spiel heraus, doch das 0:1 fiel
nach einem Standard. Wickels gut getretener Freistoß wurde an der Mauer abgefälscht und
SSV Keeper Hertel streckte sich vergeblich lang. Das 0:2 fiel nach einem platzierten Schuss
von Polster, nachdem dieser durch einen schönen Konter von Gebauer und Bobach freigespielt
wurde. Die SGJ Defensive wirkte stellenweise etwas orientierungslos, man spürte die
Abwesenheit von Singer. Dennoch ließ sie keinen Treffer des Gastgebers zu. Mit 0:2 ging es in
die Pause. Trainer Lang stimmte nur das Ergebnis positiv, die SGJ tat in Summe noch zu
wenig.
In HZ 2 verpasste Polster das 0:3, nach einem tollen Spielzug über Keller St. und Arndt, als er
den Ball im leeren Tor nicht unterbrachte. Bobach machte es in Minute 59 besser und traf aus
spitzem Winkel. Die beiden schönsten Spielzüge der Partie krönte Arndt mit dem 0:4 und dem
1:5. Den ersten Treffer schob er nach schöner Kombination zwischen Unger und Keller St. ein,
sein zweiter Schuss ins lange Eck ging ein Doppelpass mit Keller St. im Strafraum voraus. Bad
Brambach kam zwischenzeitlich zum 1:4 durch Heise, als dieser mit seinem Sturmpartner die
ganze SGJ Abwehr austanzte. Die Führung war allerdings dabei nie wirklich in Gefahr.

Fazit: Standesgemäß siegte die SGJ in Bad Brambach. Auch wenn stellenweise schöne
Spielzüge in der Partie dabei waren ist noch nicht alles Gold, was glänzt.

Pierre Lang:   "Das Beste an diesem Spiel war das Ergebnis und das Wichtigste das
Weiterkommen. Ansonsten war das Spiel meiner Mannschaft sehr von einfachen
Unkonzentriertheiten und Fehlern geprägt. Das gilt es bis zum Punktspielstart am kommenden
Wochenende abzustellen."
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